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Hmlkblalt zur lMacher Zeilung Rr. 293.
Samstag, den 20. Zezember 1884.

(5166) KunämaHun». Nr. 11295
Das hohe k. t. Ministerium des Innern

hat im Einvernehmen mit dem hohen k. t. Han»
dclsministerium nut dem Erlasse vom 27. No»
vember 1884 a<1 Nr. 16659 im Nachhange
zum hohen Erlasse vom 7, Jul i 1884. g , 8050,
rüclsichtlich der Beibringung von Beschaucertifi- >
taten für die in den Handel zur Versendung
auf Eisenbahnen und Schiffen gelangenden
Ileischsendungen Folgendes anher eröffnet:

Die citierte Verordnung kann selbstver»
stündlich nur auf Sendungen rohen Fleisches
oder frisch geschlachteter Thiere, nicht aber
auf solche von bereits auf irgend eine durch'
greifende Weise zubereiteten, nicht mehr in rohem,
frischen Zustande befindlichen Fleischwaren, wie
aus geräuchertes oder grpöckeltes Fleisch, auf
Winsle uud dgl. Anwendung finden.

Als für den Handel- und Marktverlehr
bestimmtes Fleisch ist im Sinne dieser Verord»
nung solches anzusehen, welches zu Zwecken
der Approvisionicrung bestimmt oder an Cor»
porationen oder an Personen verschickt wird,
welche sich mit dem Handel oder dein acwerbs»
mäßigen Vertriebe von Fleisch oder mit der
gewerbsmäßigen Verarbeitung oder Zuberci»
tung von Fleisch, wie Wirte, Restaurateure,
Selcher, Wurstfabrikauten u. s. w , beschäftigen.

Es sind daher nur Flcischfcndunacn. welche
an andere Privatpersonen gelichtet sind, von
der Beibringung von Vcschaucertificaten bei
der Abgabe zur Beförderung auf Eisenbahnen
und Schiffen befreit.

Dies wird im Nachhange zur hieramtlichen
Kundmachung vom 18, August 1884. Z 7856.
hiemit zur allgemeinen Kenntnis gebracht.

Laibach am 7. Dezember 1884.
K. l . Landesregierung für Kram.

(5154-2) ckunämockun» Nr. 11363.
der l. k. Landesregierung für Krain vom I5lcn
Dezember 1864, Z, 11368. betreffend den Vor»
spannspreis für ttrain vom 1. J ä n n e r bis

3 1 . Dezember 1885.
Der Gesammtvcrgütuugspreis für c in Vor»

spannspferd und ein Kilometer ohne Unter»
schied des Geschäftszweiges »Beamten-, Militär»,
Gendarmerie». Arrestünten» und Schubvorspann,
letztere jedoch mit der Beschränkung auf jene
Stationen, in welchen nicht durch Minuendo»
Limitation ein anderer Schubfuhrcnprcis erzielt
wird) und des Vorspannehmcrs (Beamten,
Osficicrc, Mannschaft u. s. w.) wi'd für die Zeit
vom 1. Jänner bis 31 Dezember 1865 mit
neun Kreuzern (9 lr.) für das Hcrzogthum
Kram festgesetzt.

Dies wird mit dem Beifügen zur all«
gemeinen Kenntnis gebracht, dass alle übrigen
Bestimmungen des Erlasses der f. t. Landes»
regierung vom 10. Oktober 185s, kundgemacht

im Landcöregierungsblatte vom Jahre 1859,
I I . Theil, XV I . Stück Nr. 16. betreffend die
Vorspann in Krain, für die Zeit vom 1. Iän»
ner bis zum 31. Dezember 1885 ausrecht er»
halten bleiben.

Laibach am 15. Dezember 1884.
K. l . Landesregierung für Krain.

Für den t. k. Landcspräsiocnten:
Der l. k. Hofrath: C h o r i n s k y m. p.

(5140—3) AunämnHunu Nr. 11377.
I m Siechenhause zum heiligen Josef in

Laibach gelangt der von der Congregation der
Schwestern der christlichen Liebe des heiligen
Vinccnz de Paula begründete Stiftplatz der
.ttronvrinz'Rudolf-Ttiftung zur Besetzung.

Dieser Stiftplatz gewährt den Anspruch
auf Unterkunft in dem gedachten Sicchcnhausc,
ncbst Kost, Bett» und Lcibcswäsche, Medica»

^ mentcn, ärztlicher Hilfe und Wartung.
^ Die Stiftunq wird auf Lebensdauer, und
' zwar diesmal einem gänzlich unbemittelten,
! wohlgesitteten, nach Oesterreich zuständigen
! Manne verliehen werden,
! Bewerber um diese Stiftung haben ihre
! mit dem gemeinde» und pfarramtlichen Ar«
! muls» und Sittlichkcitszeugnisse, dann mit dem
! Nachweise über die österreichische Staatsbürger.
schaft. ferner mit dem ärztlichen Zeugnisse über
ihre Unheilbarleit (Sicchthum) belegten Gesuche

bis zum 15. J ä n n e r 1885
bei der Vorstchung der obgenannten Congrc»

! gation in Laibach zu überreichen.
Laibach am 12. Dezember 1884.

Von der t. t. Landesregierung für Krain.

(5147—2) Ziunämackun«. Nr. 9451.
Vom l. l. Bezirksgerichte Laas wird bekannt

gemacht, dass die behufs
Anlegung der neuen Grundbücher der
Catastralgemeinden Krajuöe und Osredek

i verfassten Besitzbogen nebst den berichtigten
! Verzeichnissen der Liegenschaften, den Copicn der
^ Catastralmappcn und den Erhcbungsprotokullm

bis zum 29. Dezember 1884
Hiergerichts zur allgemeinen Einsicht aufliegen

! und dass im Falle, als Einwendungen gegen
die Richtigkeit derselben erhoben werden sollten,

am 30. Dezember 1884
die weiteren Erhebungen in der Gerichtskanzlei

, gepflogen werden.
Zugleich wird den Interessenten bekannt

gegeben, dass die Uebertreibung dcr nach § 118
des a. G. G. amortisierbaren Privatfordcrungen
in die neuen Gnindbuchseiiila.M imterlilcilirn
kann, wenn der Verpflichtete vor der Verfassung
dieser Grundbuchscinlagcn um die Nichtüber-»
tragung ausucht.

K. t. Bezirksgericht Laas , am 17. Dezem»
bcr 1884.

(5159-2) Verlautbaeunl,. Nr7 1» 233 !
Am 2 9. Dezember 1884 werben bei

dem hicroltiqen Etonomate im Finanzgebäude
am Kaiser «Josefs »Platze

scartierte Uckn im Hesammtgewichte
von 1867 M o

öffentlich an den Meistbietenden gegen sofortige
bare Bezahlung hintangegeben werden.

Laibach am 16. Dezember 1884.
K. k. Finanz»Direction.

(4968-3) Nr. 19 358.1

Studentenstiftungen.
Mi t Bcgiull des Schuljahres 1884/85

sind beim Stadtmaaistratc folgende Studenten»
sliftungen in Erledigung gekommen:

1) Der 2,, 4. und 6. Platz der Bartholmä
Sallocher'schcn Stiftung jährlicher 50 fl., auf
welche in Kram geborene arme, gut gesittete,
fleißige, am Laibachcr Gymnasium studierende
Jünglinge Anspruch haben

2.» Ein Platz von der seitens der Stadt»
grmcillde Laibach errichteten Kaiser»Franz'Ioscf»
Stiftung, jährlicher 50 fl,, ans welche arme. nach
Laibach zuständige uud in deren Ermangelung
überhaupt in Krain geborene Realschüler An-
spruch haben.

Die Gesuche um diese Stiftungen, welchen
der Taufschein, das Armutszeugnis und die
Schulzengnissc der lchten zwei Semester bei«
zulegen sind, sind im Wege der Schxlbircctioii

! b is 30. Dezember 1884
beim gefertigten Magistrate einzubringen.

^ Die erstgenannte Stiftung verleiht der
Bürgermeister, die letztgenannte der Gemeinde^
rath von Laibach.

S t a d t magist r a t Laibach, am 3ten
Dezember 1684.

(4393—3) ^ Nr. 18 704
! KlMllmallttmg
! für dic StclllMlMflichtigcn.
^ Mi t Rücksicht aus die bevorstehende, rcgel.
mäßige Stellung des Jahres 1885. zu welcher
die in den Jahren 1865, 18(54. 166.j und 1862
geborenen Jünglinge berufen werden, wird kund»
gemacht:

! 1.) Jeder hierorts anwesende heimische oder
fremde Jüngling der zur bevorstehenden regel»
mäßigen Stellung verpflichteten Altcrsclassen
hat sich bei Vermeidung der Folge» des 8 42
W. G im

! Mona te Dezember 1884
' im niagistratlichen Expedite zu melden.

2 ) Dic nicht nach Laibach Zuständigen
haben zur Verzeichnung ihre Reisc-Urtundcn

! ober sonstigen Documente mitzubringen
3.) Aus ihrem Geburt«, oder Aufenthalts»

orte zeitlich abwesende oder kranke Stellungs»

Pflichtige können durch die Eltern, Vormünder
oder sonstige Bevollmächtigte gemeldet weiden

4) Jene. welche den Anspruch auf die
zeitliche Vcfreiung «der Enthebung vom Präsenz'
dienste erheben wollen, haben zur Zeit der Ver-
zeichnung den Familicnlwgen und die allenfalls
fönst noch erforderlichen Ducumrntc beizubringen -

5 ) Die Pflicht zur Anmeldung sowie >>e
aus dem Weh,gcsetzc entspringenden Pflichten
werden bnrch den Mangel der Kenntnis dieser
Obliegenheiten nicht beirrt.

S t a d t mt tg is t ra t Laibach, am 23. No«
vcmber 1884

Der Büraeimeistel: G r a s s e l l i .

(5259 3) /iuu>jlnll<l.unu Nr. 13?
Bei dec t. l. Männcrstrafanstalt Caila"

(Graz) ist eine Gefangen-Oberanfsehcröstellc
zweiter Classe mit dem Iahresgehaltc pr. 350 ft
und den übiigen sistemmäßigen Bezügen, even/
tucll im Vorrückunasfallc eine Gcfa'ngeN'Allf"
sehcrsstclle zweiter Classe mit dem Iabresachalte
pr. 260 fl. und den übrigen sistcmmähiacn Ve<
zügcn zu besetzen.

Bewerber um diese Stelle, deren Elfoider-
nissc österreichische Staatsbürgerschaft, Lebens-
alter nicht über 35 Jahre, auie Grsu»dhe>t,
unbescholtenes Vorleben, Kcnutnis der Ge^cii'
stände des Vollsschuluntcrrichtes und der beide»»
Landessprachen, endlich der durch Militär'
Dienstleistung begründete Anspruch auf eine
Anstellung im Civil-Staatsdienstc sind, habe»
ihre gehörig belegten Gesuche

bis 10. J ä n n e r 1885
bei der gefertigten Direction einzubringen.

Graz am 9 Dezember 1884.

(5134-3) Kunllmalilun«. Nr, 9208.
Von dem gefertigten t. t. Bezirksgerichte

wird bekannt gemacht, dass, falls gegen d>c
Richtigkeit der zur
Anlegung eines neuen Grundbuches f " l

die Catastralgcmeillde (^crull
verfassten Vesitzbogen, welche ncbst den bcrich'
tiatcn Verzeichnissen der Liegenschaften, bcl'
Copic, der Mappe nnd den über die ErheliU«'
gen aufgenommenen Protokollen hicracrich'«
znr allgemeinen Einsicht aufliegen, Einwcn-
düngen crhobcu werden sollten, weitere Or-
Hebungen

am 29. Dezember 1384
hiergelichls werden cinaeleitet werden.

Zugleich wirb den Interessenten bekannt
gemacht, dass die Uebcrtraguiui von nach 8 l»^
a, G. G. llmortificrbaren Privatforderungen >"
die neuen Grundbuchscinlageu unterbleiben
sann, wenn der Verpflichtete binnen 14 ^ ^
nach Kundmachung dieses Edictcs darum ansucht.

K. s. Bezirksgericht Stein, am 14 DczeM'
bcr 1864.

Ä n z e i q e b l a l l.

M^ 12 Stück feinst email l ierte M e t a l l ' V o l l b o n n i ö r e n — diverse Formen
A . — zugleich 2 Ä ^ hübsche Epielerei "H>U für Kinder. 150 Meter Engel«

M V A ^ haar, 1 Palet Wittes E iogu i r landen, beides von größtem Effect. 1 Paket
„ H W ^ mit 25^Vcnga l ' I ünde rn 2 Torten, « Vitzzapfen, 5 neue Iu» ' -Kna l l '

bonbons, 5 niedliche jap. Lampions sammt Kerzen oder 5 Nr i l lantsterne,
Ä H W m H « ^ 1 Palet unvcrbrcnnbaren <5hristba»lm»2chnee und 1 kleinen Christbaum-
^ » M l M » 3 N Engel . ^MG Sämnitliche «lll l^egenstände nur f l . 2. — Franco fl. 2,35.

Versandt gcgcn bar oder Nachnahme, so weit der Vorrath reicht. Nichtcon»
vcniercndcs taufchc ich um. Spccial-Courantc auch über l lot i l loN'Drden

s ^ M W W W W und Houren, Jux« und Tombo la -Ur t i l e l füge jeder Sendung bei.

(4973) 3-3 NÄTRNrTK HV t t tV»
H ^ M ^ W ^ Mctgazi« füu Ohrist0c,utN und IctschingüfpeciaMHten

S
* ̂ ~y* F C .

 f°hIe in koinor
 I I P ^ ^ ^ ^ S T !

i T T t l A t % O Kranken- und ILuMTJMJIDt/». 1
1 1 1 1 If—"I . Kinderstube; or | SCH"I/MA°KE "
JLvVl M\*J I i tionsiniUo0!8111^ 1 fflfi^lšS^ I
/1A\T¥rnm"n\T rninirw fälschtem Wald- fl\%i|nMo'£l 'JilW P K H R N - S P R T T K o r u c h ' b c 8 o n d o r s ' I ^ F S W

|L>Ul\ilLlilUjli O 1 I U 1 . anzuempfehlon i|j?S8g204§
" ^ dun/cioBBiZrä | ^ f l ™ ^

Coniferon-Sprit bei den Kinderkrankheiten, im Zimmer dor Wöchnerin •{IfitEjtSSjic'
und bei allen Epideniion. — Da Bittnors Coniforen-Sprit dio als hoil- i|!-y "JL~zc. \
sam bekannt balsamisch-harzigon, ätherisch-öligen Stoitu des immor- ^—^~$--tzzzzSi
grünen Fichtenbauraos in concentriortor reiner Form onthält, ist der Gebrauch dos Bittner
Coniferon-Sprit bei don Lungon- und Halsleiden von allen Aerzten anempfohlen. Einzigund alloin ist Bittners Coniferon-Sprit boi:J u l . i B i t t n e r , Apotheker in Reichenau (Nieder-Oesterreich),und in don unton angofiihrton Depots 2u haben. Preis oinor Flasche Coniforen-Sprit 80 kr.,6 Flaschen 4 fl., oinoa Patent-üorstäubunga-Apparatos 1 fl. 80 kr.Depot in La ibach bei Herrn: Jnl . v. Trnkdczy, Apotheker. (4601) 12 5• ^ | t | y r 2Q[\\ mit der Schutzmarke! Dor „Patent-Zerstäubungs-Apparat"^ ^ ^ trägt die Firma: „Bittner, Kelohenau, N.-Oe.", oingogossen.

Ein Diurnist
(5133) 2-2 CjeSUCllt.

Ein im Ileclmungsfache »eiibtor, anständiger Diurnist mit gllte

Handschrift wird sogleich für Laibach aufzunehmen gesucht. Bewerber ll1

dieses Stelle jwollen ihro genaue Ad rosse nebst Referenzen und allfUll'̂ 0

Belegen in der Kleinmayr- & Uamberg'.sehen Buchhandlung hinterlegen

^ R. DITMARI
I ^H^ k« k. landeHbfgte I

I Lampen -Fabrik in Wien. I
I PETROLEUM-

I l^aiiipcn... «l^iiNtcr
I Gigant-Sonnenbrenner.
I Xa Ji. O E PI I
I in mllan renommirten Lampen-Oenchaften O»mtmrralohm. I
I E i r e n e JVIedcr lH^ei i in: I
I Wien, Budapest, Prag, Leinberg, Triest, Berlin, München, Mailud. I

I Zur Beachtn ii«. /^PAO^V I
I Jede aoH meiner Fabrik stam- P'f^^njacl I
I mende Lampe Int mit dem beifol- \M^^^J I
I gendenFabrikazeiclienTcrHehen. ^*H£&s^ I
I K»brikM«ich»n- |
^ — • . - ^
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•BHBpBBB|nHBBI| erwirkt und verwertet das hlezn behördl. autoris.
I df i%3 ri 4 l̂ b d 4 FrivilegrierL-BTireaia.
I BJW B ̂  ^ B B w^ n * j e l i o r «Sc Co. , Ingenieure, Wien, L, Maximilian-
•nSRimffiMnAnmMnBl strasse 5. (4612) 15—6

i -A.. lrta^elieli^ Oonditorei L

I-iailToetcli., DPresclxeraapla/tz; lfl"r. 2 H
(5074) 3-3 Jadot zum Besucho seiner B

Weilinachts-Aiisistelliiiigf •
orgebonst ein, oinpsiohlt oino roicho Auswalil Condi torel-Art ikel sowio das JT

bost zuboroitoto Früohtenbrot. ^ _
S/9T Mit 81. Dozombor d. J. (Sylvostor) bekommt man täglich frische, foine H |
W * FcLMeliiiig-slci-iiplou. "3N(2 ^ ^

CjJc5jg-fiiii<let ^ v \\L *
R,IIIIO le^o. ^ ^ a \ \ ^
(4077) 12-12 vc^ t̂̂ Ü <\\T^ ^^-S^ZIC

^ t ^ t ^ J ^ LIQUEUREN.
- ^ k l ^ 5 ^ WIEN,

^«A — ~
^ ^ Zur Baquomlichkoit dos p. t. I'ublicuuis sind dio Jjiquouro cclit nucti

bei dun bokanuton runuinmiorton Kinneu i\x liabon.

lileUoli trilled soläsoid so^uoksrtg lette

Xivisr Vprott
^'» loinnto 8!ti»ol!-I)uIic!n,U388«, «m^solilon in
lci«t,on von eu 2Ü0 8tiidc ü 1,18; 2 Xiliton
(^«»tcoili) l!. 2.06; lornoi- fsi8vllo 8oiwl!li8<:ilc,.
"orgele Xkdliau, 8cl>nUui> «tc, in Xi8ton vnn
4V«liiIu iwU« ü, 1.70 ki» <!. 1.8ü. 8U>vi« lli«oi«,

Î u<:l!8, Iluii lmol (I«b«nd uixl «id^elcacllt) «to,,

^»«im^llinu (4758) 5—5

I«üddor» H ̂ V«.I1i», Hamburg

| Ernest Tauscher j
3 Naturblumen- u. Pflanzen-Depot i
J W i e n , I . , R o t h g a a s e 5 [
1 vcrsondot prompt und solid allo Arton J
JHouqucts, Krilii7e, ßrautgiirnituren i
Jaus srirtclion Natiirblumon. Prachtvoll« J
jNoulioit: Salon- und Ziinini'r - Deco- [
j ration, ]{(MU|iu(s k la Mals art. r
i Koicl) illustriortor Katalog nach r
l Angabo dor werton Adrosso Bofort franco r
f̂ 'rwl gratis. (3940) 22^

A^JR&lkv. (2331) Prämiiert von den Weltausstolluneen • HO-97
jgjggggM^^ Londoii 18«2, Paris 1867, Wien 1873, Paris 1878
£ | p H B y Auf Raten Clavier« für Wien und Provinz

| Ä~ L l* Concert-, Salon- und Stutzflügel
i wio auch Pianinos aus dor Fabrik der weltbekannten Export-Firma Gottfr Cramer
| Mllh. Mayer in Wien, von fl. 380, ü. 400, fl. 450, st. 500, fl. 550, fl 600 bis flKJ) f
! Clavioro anderer Firmen von fl. 280 bis fl. 350. Pianinos von fl. 350 bis fl 600

! Clavier-Yerschleiss und Leih-Anstalt von A. Thierselder, Wien, VII., Burggasse 71
^urou alrelUeil iids,l8Wi8onun Lo«uss offonsro 2U lol^uäon 8«br d l l l l ^on ?rvigon

I,er ko8t, i>c.llolloi dort por 5 Kilo in i iswll . Wü!ir. I)«i uulcllnnt lt,Lll8tor Kuclilmul^.

Uo/i/i», «x<.l!lss. doeuodsl. fouli^ . . «, 5,— ^ i i / l « ^ e , noun bollünä, 25 c» 160
^enalio, oxtrass, ^ro^donni^. brauu. ., 5,— Nii/l«^lNFe. uouo ^088«. 30 e» " i'üO
c<?</ion. /'e/-/, docoloin8t. Ilrültiss. . . „ 5 . - „ .. Illyino. 90 o». . . " l'3()
s'^! '^! ! My l 'N ! o x t l i l l o i U 8 t o . . . . . 4.60 /leilcaie^.H'a^tt^nFe, ff. 1l!.. 200 02 » 1 30
^ I M . 1'Ml<ü. j s«j,.8t° . , . . . « 4,30 ^ ' « 1 71^1.1 . 3rö8»te. 45 i>sr Iii8t« " 1>5

, ^ a n i a ^ n - c ^ n , bi-Munt. 8euon . . ,. 4.75 K M . Ol i l l i . ! . j illoino. 150 p Xi8ts 1 50
! " , « / " ? ? ^ ̂ ^^13 . . . „ 4.25 / . a e ^ / l « ^ M , ^s08s°. dältdül. 30 vor '
j ttiba, blausslim, Kriiktix, ncnön . . . „ 4,25 Xi8w l 90
! Wp^ps W ^ I l ! ^ / ° M 8 t o . . ,. 4.30 1/^1 ^ i M j 0» 200i).'2ico..X8t. ". 1.15
! l l M N I I M l i ü . j lmn8t° . . . . . . 4 , - I M . üll lUll. j 2 X, ü 1.c>0. n. 4 I i ' 350

6o/t/'^n,n, ^ro88doliniss. oxtr»3. . . . « 4.60 ^ciei ien, oeilt.« ö^llbani^. pvr Kilo 1 50
^lllm. Feii., mild. illüftiß 4.— 5ll5tMe5 ä /'/»ul/o p. °/, «6, ">/, vogsn 4.30
<?«i,a, /'o'-i, lii-lisU^. nel,6n ^ 4.36 />. /ae/^ u. ^«mmt^, ni-, «, Xo -Do« 8.60
/^ i -M / t / t « . mllci. krustig . . . . . ̂  4 . - 1?« N n ^ N f , Ool8oi», c?^Ii»u. l üXo.1 ?5
^alm, M n , xro38d., «olwn, kiÄltix . „ 3 . 7 5 l l . Ül,l l0i1I./«olwil« (8«o2Ul>^) / ^ t 1./3
Fa«t05, L,, «rlm. l«i»Ili-iljt.ij,' . . . . . . 8.60 /um,'i/en<5t^, 8«üw,. l'xtsuif, X iw . . „ 4 —
<7«m/>,nô , is, uiilälilüsUß 3,45 „ 8<:ii>v, ff., llu«^in!)i^. Xo " 350
/üci, ,ee//> illülUss. lmn ^ 3.25 ^am,-/?um. oeuwr. »Itor, 4 I^it«5, . ' 5 ' _
></>,/i. Mkka, lllomdoQN!^. dräun . . .. 8.15 ^ a e <ie 60», b«8tor. loin8wr. 4 I.it«l " 4 ' —
?'„M-/?el5, . . . . N. 1,15. 1,30 unä ,. 1.50 5oMae eie 5/lam/)UFne. «xti^ll., 4 I.t. ? ' »
/'^i.FaFo, o(M o8tmä „ 1,(i(i ^nmttoi).3 8olw<,,30l<r,.68.541ll.,12 8 . , 1 —
5uiinn-^o«lnen, onno I^orn 2,30 Äe l l ^ 'n -^e^n , ff., 4, 5 oäor 6 p ?ul< 030
Fss^an.^llNtlein. 8Ü8.10 ^ 4.36 N^5<, ^»u^M5e/ , . F^in)len, Fei,'oc/ine't^
s'llHili? ! " ° ^ " ' ^ o d l l . L̂ o. . „ 2,— 6»^i. 6emü«e unci />ue/licon«e^en. / i l ^ u l l ,
UllVIl l i j uouvr Ul»l-, ^ro88il, Xc>. , „ 3,— etc, eic. (3971) 4—3

1 ^ . I I . ß j<? l»^ I« in ^ I 5 » i » l 4 doi Ilumbul-ss. ^wdl iert 8«it I »»»«^ . .
l i itto äiu l'irm» niout mit cl«i> Xu,cnll,iiluol» mulnug (^W«uuftv8 xu vorw<»od8«Ili.

Weihnachts-
und Neujahrs - Geschenke.

Mieder
in grösster Auswahl, von bekannt bestem Schnitt, L
empfehle ich infolge meines bedeutenden Umsatzes }
zu möglichst tief reducierten Preisen, u. zw. von [

1 4O kr. bis « fl. 5O kr. j
Luxuriös ausgestattete Mieder und Mieder mit lj

aussergewöhnlich grossem Mass werden umgehend [j
und billigst besorgt . jj

Bei auswärtigen Aufträgen genügt äas Mass der Taille, jj
Hochachtungsvoll li

J. S. Benedikt l
(5068) 5-3 z u r Spinnerin am Kreuz. J-

Beehre mich, meinen p. t. Kunden bekannt zu geben, dass ich einen grösseren Abschluss auf

mehrere 1OOO Stück Mieder
mit einem der bedeutendsten und solidesten Mieder-Fabrikanten getroffen habe, demzufolge ich v o r z ü g l i c h e Mlede i* in e l e g a n -
t e s t e r A-iiHftllirixng und b e s t e m S c h n i t t in den Weiten von 40 bis 90 Centimeter zu nachstehenden Preisen liefern kann, u. zw.:

^fiß^Mli^&M^^ Panzer - Mieder aus gutem Drill mit Spitzen fl. 9Ti>
I ^ S W ^ ^ g S S ^ ^ M B b si I * a n z e i * - M i e c l e r aus gutem Drill, roth oder blau abgenäht , ,*•*<>
I VB8I!TTYSBÜJÄKI8P' Panzer-Mieder aus gutem Drill, mit rother, blauer, rosa oder gelber Seide abgenäht u.Spitzen » — ,O£?
I \niH\^ Ys^jpjfMj& Panzer - Mieder aus feinem Drill, roth, blau, rosa oder gelb abgenäht, mit Doppelspitzen
\ ^WJ^' ' \'\ '^i:r'-'WJW 11 unc ' eingezogenem Seidenband » l , S O
\ ^ R ' " W B P a n z e r " Mieder, vorzüglicher Stoff, Arbeit, etc. etc » 19C**">

1 M^aMmiwjBmm 1 un(1 s 0 *"ort ^'s z u m ^ e m s t e n Mieder System Madame Weiss in
/ mfflwKHBk. n diversen Stoffen und Farben ä fl. 2,—, 2,50, 3,—, 3,50, 4,—, 4,50,
/ Jllil llWwrn^ I 5'~' ö'50' 6'50' 7'50' 8'50 und 10)~' Ausser obl'Ken 'Sorten « r ö s H l e

/ nfiin lili W ^ Ä I Frauen-Commode-Miedern von fl. —»'TO bis fl. 3 , « o
I n i l \ f i l l i V l » \ Mädchen-Miedern und Geradehaltern '.'.'.'. * * ""»°° ' L y ^ ' ^

^|MB>r * C. J. H a m a n n , Laibach, Eathhausplatz 17.
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Daubsäge-Lreunde
erhalten das ncuc illlistriertc Prois '̂llch franco
vom Laubsäge»Werkzeug-Specialitäten-
Lager ,.zum goldenen Pelikan", Wien,
VII.. Siebensterngasse 20. (4276) 10—10

Zahnarzt Schweiger
a\ie "Wien

wohnt Hotel Stadt Wien, 2. Stock,
Zimmer Nr. 23 und 24. — Ordiniert
täglich von 9 bis 12'/„ und von 2 bis
4 Uhr nachmittags. — Alle Operatio-
nen, den modernsten Anforderungen
der Neuzeit entsprechend, werden
schnell und sicher ausgeführt. (5076) 3

Johann Jas
! Laibach
Hotel „Europa".
Grösste Auswahl^ i
von Nähmaschinen l
für alle Zweige,der i

Näherei. * '

3 A T W ^

l A. JUayers a
3 Flaschenbier - Handlung»
3(3038) 2i i n L a i b a c h gj

| Märzenbier j
jj aus der Brauerei Gebr. Kosler |g

] in Kisten ä 25 u. 50 Flaschen. ä
* Preis 7/io Litor 16 kr. Bj
J _ » 8/io n 12 „ g
[ Kisten und Flaschen franco zurück, }Q
I oder aio worden billigst berechnet. ffi

Feinsten Wabenhonig
a Kilo 80 kr., forner

Irfcosenhonig
en detail oder zum Poatversandt in Blech-
büchsen ä 5 Kilo ä 60 kr. por Kilo, Büchse

' 30 kr., gegen Einsendung dos Betrages oder
per Nachnahme. Dio boston divorson Leb-
kuohen und echte Blenenwaohs-Christ-
baumkerzen orapfiehlt billigst (4775) 10-9

Oroslav Dolenec
IjaiToacli., Tla.ea,terg-a,»se.

! Me "°"

Frauen
«yaNm sofort ans Verlangen,

gratis per Psft, Probtnnmmeru
der gebiigcucn und «ichhaltinen

IllllslrlrttilZlluchülleU'ZtltllNg.
(Erscheint alle acht Tage. Abonnement:
vierteljährlich 75 lr. mit Zustellung.)
Verlag: gticharb Popfter, Wien,
9. Bez., Porzellangllsse Nr. 13.

Triester

Conialtanl
Triest.

Die Triester Commercialbank
empfängt Geldeinlagen in öster-
reichischen Bank- und Staatsnoten
wie auch in Zwanzig-Franken-
stücken in Gold mit der Ver-
pflichtung, Kapital und Interessen
in denselben Valuten zurückzu-
zahlen.

Dieselbe escomptiert auch
Wechsel und gibt Vorschüsse auf
öffentliche Wertpapiere u. Waren
in den obgenannten Valuten.

Sämmtliche Operationen finden
zu den in den Triester Local-
blättern zeitweise angezeigten Be-
dingungen Statt. (56) 52 — 51

r Wichtig für Landwirte! ^

Die Reismehle
der gefertigten Fabrikon Nummern A und
B enthalten vielmehr Protein und
Fettstoffe, als allo sonstigen Futter-
mehle, und sind für Oekonomen und

Viehzüohter bestens empfohlen.
(4544) Auskunft ertheilt: 34-13

Fiumaner erste ungarische Reisschäl-
und Reisstärk-Fabriks-Actiengesell-

schaft
oder deren commorciclle Generalvertreter

• Steinacker & Co., Fiume. - 4

S JL t t e s t. 1
I Seit 14 Jahren litt ich an einem *
I schrecklichen Magenübel, welches be- [jf
S: sonders durch folgende Symptome er- [Ž
I kenntlich war : Erbrechen von saurem |s
I Wasser, Schleim und Speisen; Brennen |J£>
|jvom Magen bis zum Munde, als ob fo
I alles eine Wunde wäre und mir die Jb
| Stimme versagen wollte; Stechen in der C
| Magengegend bis zum Rückgrat u n d *
I Kreuz, als wäre letzteres gebrochen,*
D das Sitzen wurde mir fast zur Marter; JL
jf Ekel vor Speise und Trank, Vollheits- 3
fegefühl, Aufstossen, viele lästige Blä- fe
5| hungen, Ohnmachtsanfälle, entzündliches K
pji Gefühl im Darm, das mich oft mehr rp
% peinigte wie der Magen und mich zwang, Ä
5 das Bett zu hüten; höchst unregelmäs- j ^
| sige Stuhlentleerungen, kalte Hände und fr
fi Füsse und noch viele andere Neben- &
I beschwerden, welche ich hier zu nennen [{£
[jl unterlasse. Das Leben wurde mir fast zur rjP
f^ Qual. In meiner Noth wandte ich mich, jj|3
| einer Empfehlung folgend, an Herrn ^
[jl J. J. F. Popp in H e i d e (Holstein), |p
ödem es denn nach einiger Bemühung '*?
1' mit Hilfe seiner vortrefflichen Pulver jf
f gelungen ist, das Grundleiden und damit 'S
h auch alle angeführten Nebenbeschwer- g?
II den zu beseitigen. Nach überstandenemML
if Leiden denke ich mit Schaudern an alle tfp

jene Beschwerden zurück und flanke^
\ Gott, dass er mich den rechten Weg zur [JT
1 Wiedererlangung meiner Gesundheit sin- rjp
! den liess. Herrn P. bin und bleibe ich %
': von Herzen dankbar und versäume keine (̂
1 Gelegenheit, auch den weniger schwer ;Ä
j leidenden Verdauungskranken dessen jfe
Heilmethode wärmstens zu empfehlen. C

| M a r i a E d e r , Köchin beim Kaiserbaaern, ^
j] (4337) 3-1 A n i s bei Salzburg. [f

Aus zu mir!
Habe dass grösste, billigste, unter

| Garantie an Güte im In- und Aus-
i lande unübertreffliche Warenlager von

allen erdenklichen
KUchenmessern.Essbestecken.Jagd-,
Feder- und Rasier-Messern, Stick-,
Näh- und Zuschneidscheeren, chi-
rurgischen und thierärztlichen Instru-
menten, Klystier-, Mutter- und Wund-
Spritzen u. s. w., Gartenwerkzeugen,
Schneide-Waffen, Fecht-Requisiten,

Steigeisen und die billigsten

Schlittschuhe
aller Weltsysteme und tausende von
Artikeln, die besonders geeignet sind zu

Weihnachts-, Neujahrs-,
Geburts- u. Brautgeschen-

ken, Besten u. s. w.
Ferner kann ich auch alles in mein

Fach Einschlagende machen, was ich
nicht am Lager habe. (4788) 6

N. Hoffmann
Fabrikant chirurgischer Instrumente, Schlittwkhe,

Feinr-eng-, Messer- und Waffenschmied
in Laibach, Rathhausplatz Nr. 12.
Ausgmlchnet mit Khrmankonsnngts, Siplomtn, Ui-

dillloa, CUattmilaillon «tc.

© 9

I Kundmachung. |
^ Die Direction der £

1 fc t priv. wechseis. Brandschaden-Versicherungs-Änstalt I
c» 4» ^—^VJ h>

'g beehrt sich, den p. t. Vereinstheilnehmern derselben höflichst bekannt zu geben, dass die g"

I Einzahlung der Vereinsbeiträge pro 1885 |
| mit 1. Jänner 1S85 %
V Ö1

o beginnt und solche jederzeit sowohl an der D i r e c t i o n s c a s s e im e i g e n e n H a n s e , Consc . -Nr. 18/20 S a c k s t r a s s e in Graz, o
a als auch bei der R e p r ä s e n t a n z in La ibach ( F l o r i a n s g a s s e 2 3 ) , sowie bei den D i s tr ic t s -Coni in i s sar ia ten geschehen kann o*
X Es diene jedoch denjenigen p. t. Vereinstheilnehmern, welche bereits in den ersten neun Monaten des Jahres 1883 mit X
^ Gebäuden bei der Anstalt versichert waren, seither ununterbrochen bei derselben versichert geblieben sind, beziehungsweise auch $
v9 im Jahre 1885 daselbst versichert bleiben, zur weitern Kenntnis, dass denselben in Gemässheit des von der allgemeinen Ver- PA
X Sammlung am 9. J u n i 1 8 8 4 zum Beschlusse e rhobenen Ant rages des Verwal tungsra thes aus dem im Verwal tungs jahre 1883 in X
g de r Gebäude-Versicherungsabthei lung erzielten Ueberschusse zehn P rocen t des im letztbezeichneten J a h r e vorgeschriebenen Vereins- ß .
< bei t rages als Rückvergütung zugute kommen, demnach sich für die betreffenden p . t. Vereinsthei lnehmer die Bei tragszahlung pro X
ö 1885 um die vorerwähnten zehn Procent verr inger t . oN

< G r a z im Monate Dezember 1884. K

I der k. k. priv. wechseis. Brandschaden-Versicherungs-Anstalt in Graz. |
<. (5146) 3—1 (Nachdruck wird nicht honoriort). ^
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Für Damen!
Mieder

und jede Gattung Spitzen
worden goputzt und wio nou hergestellt, auch
werdon Häubchen geputzt und gomacht,
°bonso Saruuiint und Soidonstoflb.

Annahmo zur Dampffürberei von
'itüffon jodor Qualität: (5171) 3 - 1

Ulbach, am Rain Nr. 2, parterre rechts.

Echter Jamaica-Rum,
Alter Cognac,

feinste Liqueure,
Thee- und Theebäckerei.

Christbaum-Behänge.
Extragon-Senf

von Victor Schmidt & SVline, Wien.
Alles zu billigsten Preisen bei

Gustav Treo
Laibach, Preschernplatz.

Ein nouor, aohr guter

Mignonflügel
.,, von Karl Hoffmann
T '» Motor lang, amorikaniach, krouüiaitig,
l n, ganzer Eisenrahmo, fünffach vorspreitzt,
! n ' t oiaornom Stiramstock, ist zu verkaufen
'it dor ITorrongasso, Fürstonhof, bei Horrn
f-öton Nedved. (6067) 3-U

lirtiS
*?anz trocken, in dickon .Scheiten, zu habon
(5114) 3—3 bei

Josef Negri in CM.
Wegen Fabriksaustösung.
U4!) Stück f«!r nur si. 7,70
««ssNWHŷ  V r i t a » : n i a -

-^W^ Hllber-
H«WA Lssbesteck.

mit Fabriks-Patentstemftrl.
H l n o n t b o h r l i c h f r w jede I a m M e l

i iörel. seslei »uul staunet!
Ein eckt englisches, unverwüstliches, patcn-

tlertcs Speise« nnd Dessert»Vervice ans ge<
'̂egenem, schwerein, inassiucn, Nvi tannia«

«Über, das den, echten Gi lber fast ssleich-
M M werden lann und für dessen Weißblei '
?e« selbst nach zehnjährigem «cbranche
S anf Wunsch schriftliche G a r a n t i e leiste,
^lc Garnitur hat früher ülicr 40 fl. sselostcl
""d wird jetzt u m den kleinen T h e i l deS
" e l l e n Wertes abgegeben.

Die Garnitur besteht aus Folgendem:
'̂ Taselmesser mit vorzüglicher Stahlllinge,

^ echt anglo-brit. Silbergabcln (a. e. St.),
/ ' mass, anglo-brit. Silbcr-Spcisclöstcl,
^ anglo.-brit. Silber<Kaffcelösfel,

^ schwer anglo-brit. Sillicr.SnpVcnsch^Pfer,
^ uiasl. anglvchrit. SilberMilchschüpser,
3 '"ass. anglo-brit. Silbcr<DcsserNöffel,
5 echt anglo.brit. Silber-Dessertgaveln,
i Et. schouc mass. Eierbecher,
^ vorzügliche Pfeffer' oder ZnclcrbchcUtrr,
f I<- feinst ciselierte Präsentierlafscn,
^ Thechihcr feinster Sorte,
i csstctvolle Salon-Tafelleuchtcr,
^ prachtul)licr Vrotlorb mit indischen und chme-

>^>. slschen Graviernngen.
U . ^ i l c l , sage 49 Stück, gegen Einscndnng des
""rages oder gegen Nachnahme von fl. 7,70.
„ , ^ a r u u n l r ' . Britaunia-Silbcr ist nur dann
,,^ ''Hl zn betrachten, wenn es mit obiger Schuh.
' " l c versehen ist. Alle von anderen Firmen
°' noncicrten Vritannia.Silderbestcckc fmd wer^
^ ^ a c h „ h „ . „ ^ , n , («075) Z - . j

^lls Arweis. dass meine Annonce auf

>v""i'' verpslich.e ich mich hiermit öffentlich
u die Ware nich! conveniert, d.eselbe ohne

Ü " "nstaud zllriickznnel),«en, daher M Äe-

t ^ ^ ^ ^ t e nnd solide Ware w

ili '?! " i l l , der wende sich, so lange der
' "ath dauert, vertrauensvoll nnr an

^"ptdrpüt der Anglo Britannia-Silberfabrif,
î».<.^ ^ ' " , . »., Schiffamtsgassc 20. ,

" " ^ U l v e r für obige Serviee sind be. mn zn
haben per Schachtel 1b tr.

Kein SolL-wrliidlalll

*%tr Hühneraugen ~ q m
ontforne ich ganz gelahr- und schmerzlos
ohne Messer binnon einer Minuto, sowie
oingowachsono Nägel, Frostbeulen und War-
zen ganzlich. Nach nioinor Mothodo und
passendor Fussbokloidung sind obigo Fuss-
loidcn gänzlich zu bosoitigon. Aufenthalt acht
Tago im Hotel Elesunt Z.-Nr. 29 von 0 bis
12 Uhr vormittags und von 1 bis 5 Uhr
nachmittags. Auf Vorlangen gehe ich zu joder
Stundo in dio Wohnung.

Fr. Jeanot
rom Sanitätsrath Wien conccsR. Hühneraugen-Operateur.

Oporationon von 50 kr. aufwürta. flflT" Fltr
Kuseurel Dioso Methode wirdsür ein billiges
Honorar gründlich gelehrt, " ^ ß (5170)

LUIlljöIr, JJlllöL," ndlöildlliö
und As t h m a l e i d e n d e worden auf die Heil-
wirkung- der von mir im innoron Russland
ontdeckton Modiclnalpslanzo, nach moinom Na-
moti „ H o m e r i a n a " benannt, aufmerksam
gemacht. Aorztlich vielfach erprobt, durch
Tausende von Attesten bestätigt. Fjin Pakot
von 60 Gramm für 2 Tago kostet 70 kr. Per
Post worden nur 5 oder mohr Pakete versendet.
Die Broschüro kostonlos. Jedes Pakot trügt
als Zeichen dor Echtheit meine Unterschrift.
Ich warne vor Ankauf dor von andoron Firmen
offoriorton o n e o h t e a „ H o m e r i a n a " .
Echt zu boziohon n u r durch mich, den Ent-
decker und Zubereiter der Pflanze „Uomo-
riana«. (5165) 1

Paul Homero in Triest (Oesterreich).

Als Oekonom
orbitto und sucho ich cinon Posten; bin Ackor-
und Woinbauschülor, bowandort in Kelleroi,
Obst- und Feldbau. Viehzucht etc., 36 Jahro alt,
lodig, deutsch-slavisch, mit boston Zougnisson.

Zuschrifton erboten an Horrn Josef
Sohmld, Oekonom ob St. Kunigund, Post
Püssnitz, Stoiermark. (5116) 6—3

plladtiiii
S ompfiohlt ßj

S Rudolf Kirbisch |
3 Conditor, Congressplatz, K
jjroicho Auswahl in Christbaumconfoct, |fl

ru Attrapon,Bonbonnioron,Cartonnagon etc., ffi
«j foinstos Mandolato, Klotzonbrot, Lob-ßj
|2 kuchon.Pfefforkuchon, Quittonkäse, feinste K
HBonbons, in- und ausländor Chocolado,Jjj
f2 spanische Woino , foinston Theo, Rum, S
E Cognac und Liqucuro. Zu don Foiortagon n
Kallo Gattungen Potizon, Gugelhupf undjQ
Qj Pinzo in allon Grössen vorräthig. JQ
nj Bostollungon nach auswärts prompt effoc- jjj
3 (5039) 12-9 tuiort. ffi

^BasasasasasasBDHsasasasasEsasa^

Dr. Hartmaiiu»

Auxüium,
bostbowährtos Hoilmittol gegen

Harnröhrenfluss
boi Herren und

Fluss bei Damen,
oin strong naen medicinischon Vorschrif-
ton boroitetos Präparat, heilt ohne Ein-
spritzung schmerzlos, ohnö Polgekrank-

^ ö ^ ^ f c . heiten, frisch entstan-
y^Sr ?*^a^ dono, uoch so sehr ver-

(ns \ Ifff ^Cfl altete gründlich uud
(El * M ) Gnts]>rochond schnell.
Wct̂  ^JLSJ Ausdrücklich vorlango

v%St LEP**' m a n ^ r > Hartmanns
C/jfjj!yfät$r Au x i l ium für Horron

oder für Damen, und ist
dassolbo sammt bolehrendor Broschüre
und oinor zu einer Consultation in dor
Anstalt dos Horrn Dr. Hartmann boroch-
tigondon K a r t e in allen grösseren Apu-
thokon um don Prois von fl. 2'80 zu

haben.
Hauptdepöt: W. Twerdy,

Apoth., I., Kohlmarkt Nr. 11, Wien,
Nli. Horr Dp. Hartmann ordiniert

von 9 bis 6 Uhr, an Sonn- und Foiortagon
von 9 bis 2 Uhr in soinor Anstalt,
und wordon daselbst auch fornor wio
bishor allo Haut- und «eheimen Krank-
heiten, insbesondere Hannößschwäche,
nach üboraus glänzond bewährter Mo-
thodo, ohne Folgoübel, Syphilis und
Geschwüre allor Art bestens gohoilt. Mo-
dicamonto wordon in discrotestor Woiso
bosorgt. Honorar vuäBsig. Auch brieflich.

Wien, Stadt, Seilergasse Nr. II.
Depot ln Luibucli boi Horrn Jul.

v. T r n k ö c z y , Apothokor. (4819) 4

Freiwillige Versteigerung.
Montag, den 22., und Dienstag, den 23. Dezember 1884

von 9 bis 12 Uhr vormittags imd von 2 bis 0 Uhr lillchnnttagz wrrden die in
denVerlass des Franz N o v a k viiixo M i l l o v in G l e i n i z Hs.-Nr. 5 aehöriaen
Fahrnisse, als:

Kühe, Kälber, Schweine, Heu, Stroh, Getreide
und andere Vorräthe, Haus- und Wirtschafts-
Einrichtungsstücke. Werk-suud Wagnerholz u. s.w.,
an Ort und Stelle feilgeboten werden.

Laibach, den 19. Dezember 1884. ,5,72)

Q Feinster I

J L Getreide-Kümmel
^R^Cj^n Ton I

• H £. Liilif\vi(/ *V Co.,
•HHH|̂ B k k i HoMiicfcrantCD in Troppau. I
•Wĵ B Oiesoj fein« aromatiBcbe Hftrmnelllquerir, ron I
^ ^ R ^ ^ ^ ^ M ans mit )>«BunUerer Sorgfalt uns reinem Uetreidebmunt- I

^^BtQj^^^H wein tiDd uuH hollün<liHcb«m au86r!«Beueri grünen Kümmel- I
^^•.£^£l^jH| samen erzengt, wirkt Torzfiglicb aas die Verdmnng and I
H'flB|EH kann iilg ein wohlschmeckendes, atisgeieichDctes bygiaoi- I
^MWBWMB HcheH U i U e l bestem »mptohlen werden. I
»Behinüeillinätr' I

Zu haben bei Peter Lassnik und H. L. Wencel in Laibach. I
Ein gut orhaltoner, mit ganz neuem

Tucho überz«goner (5139) 2-2

Billardtisch
sammt Zngehüi*

ist wogen Mangel an Raum sogleich

zu verkaufen.
Wo? sagt dio Administration diesos Blattoa.

(5136—1) Št. 5617.

Oklic.
C. kr. okrajno sodišče v Velikih

Lasičah daje naznauje:
Na prošnjo Antona Žniuaršita s

Ceste St. 32 dovuljuje se izvršilna
dražba Mice Žnidaršicevih s Ceste
ist. 32, soduo na 3095 gld. ceiijenih
zemljišc, vpisanih v vlogah St. 97, 98
in 99 katastralne občine Cesta.

Za to dolo6ujejo se trije dražbeni
dnevi, prvi dan ua

20. probiuca,
drugi na

2 1. svečana
in tretji na

2 1. s u š c a 1 885,
vsakikrat od 10. do 12. ure dopoludnč,
pri tera sodišči s pristavkom, da se
bodo ta zemljiiča pri prvem in drugem
roku le za ali čez cenitveno vrednost,
pri tretjem roku pa tudi pod to vred-
nostjo oddala.

C. kr. okrajno sodišče v Velikih
Lašičah, dnč 3. decembra 1884.

(öTÖ8^1) Št. 7790.

Oglas.
C. kr. okrajna sodnija krška na-

znanja s tem, da je Matija Krajiic
iz Mo6virja zoper Lorenca Krajnca in
njegove neznane pravne naslednike pri
tej sodniji zavoljo priposestovanja po-
sestva vloga žt. 217 občine Butka tož-
bo vložil ter se v skrajšano razpravo
o tej tožbi odločil dan na

9. j a n u v a r i j a 18 85
ob 8. uri zjutraj.

Ker prebivalište toženih tej Sftdniji
ni znano in jih morebiti ni v našem
cesarstvu, postavlja se Lojze Krajnc
iz Močvirja za oskrbnika v tem de-
janji (kuratorja ad actum) za njihovo
zastopanje in na njih nevarnost in
stroške.

To se toženim naznanja z name-
nom, da ob pravem 6asu sami pridejo,
ali si drugega zastopnika izvolijo, tudi
ga tej sodniji naznanijo, sploh da redno
postopati in vse opraviti morejo, kar
je za njihovo zagovarjanje potrebno,
sicer se bode ta pravdna resi s postav-
ljenim oskrbnikom po določbah sod-
nega postopnika obravcavala, iu bi to-
ženi, kateriin je sicer na voljo dano,
pravnc pripomočke tudi iinenovanemu
oskrbniku podati, si nasledkc svoje za-
mude sami pripisovati imeli.

C. kr. okrajna sodnija krska dns
25. oktobra 1884.

Gisttliartm
in hübscher Ausführung

empfehltn
3« l> Rltinmayr H /ldor samderg.

(4751-3» Nr. 3867.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom s. s. Bezirlsgerichtc Feiftriz wird
bekannt grmnchl:

Die m<! «escheid vom 27. Juni 1884.
Z. 3119, auf den 1. NuaM d. I . an.
sseoronele dritte executive fteilbletlma der
Realität des Johann Staver von «Alkr»
tabor, Orl,l,dbuch« ° Einlage Z. 64 der
Catastralgemeinde Parje, wird mit dem
vorigen Anhange auf den

9. I » n n e r 1K8 5,

vormittags von 9 bis 12 Uhr, Hiergerichts
übertragen.

K. l. «ezirlsgericht Feiftriz. am
1. August 1884.

(5016-1) Nr. 19333.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom f. l. städt..deleg Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sä über Ansuchen der krainischen
Sparcasse in Laibach (durch Dr. Sup.
pantschitsch) die executive Verstei.
Neruna. der dem Jakob und der Maria
Blibnil von Hrastje. resp. deren unbe-
lmmtm Erben und Rechtsnachfolgern
sdurch den Curator Dr. Munda) gehörigen,
gerichtlich auf 3715 fl.geschätzten Realität
Rertf.'Nr. 27 26 Pfarrgilt St. Peter im
ReassumielUlia.swea.e bewilligt und hiezu
drei FeilbietungS.Tagsatzungen. und zwar
die erste auf den

7. J ä n n e r ,
die zweite auf den

4. F e b r u a r
und die dritte auf den

4. M ä r z 1 8 8 5 .
jedesmal vormittags l,m S Uhr, in der
Verichtslanzlei mit dem Anhange an»
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintana?gcben wrrden wird.

Die kicitatü'Nsbedirgnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10vroc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er«
legen hat, sowie das Schötzungsprotokoll
und der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

Laibach am 24. Oktober 1884.
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I O e b r a ii e h t e Č*S & <• 1* o.

i -• Säcke f
£2 nur einmal gebraucht, im besten Zptande (für Mohl, Kloio und Gewürze ^
•g etc.), stots vorräthig zu billigon Preisen im S ä o k e - D e p ö t dos &

1 Julius Löwy, Triest |
ä Via Carintia II. "

| O ebrauchte S ä c k o. |

l Zur MeillMlsÜ8-̂ lü>M. Z
l ^ !
< - MM!« DmTM »
F Hapisseris - Geschäft und Morörrcckevei Hs
< „zur Stickerin" (48«2) 6-6 bl
^ empfiehlt zu billigsten Preisen das grüßte Lager von: ?

^ Handarbeitsmatcriale, angefanqcnc und mustcrfcrtige Stickcrcicu ans ^
T Peluche, Seidc und Leinen, Professor Zässcr'schc Norlualwollc, Schafwolle, A
< Strümpfe, Gamaschen, Tücher; N
5 zur Montierung geeignete Holzschnitzereien, als: A
5 Papiertorbt, Schliissclschriinte, Handtuchhalter:c. jkj
F Aufträge anf Weißstickcrci zu Ausstattungen werden pünktlich und billigst ausgeführt- H^

^MF^^MF«A«F5O«^«F5F5F«ck5F/>5F5^ 5 5 5 5 5 5 5 5 5 ^ 5 5 5 s 5 5 5 5 5 5 Mß

mmmW/m weinnacnts-Aussieimng. mmm!Wm.

jp Zu passenden p

1 Weihnachtsgeschenken 1
empfehle ich rnoin grosses Lagor in illustriortrm Praoht"werken, Gedioh-

<D ten, Olasaikern,* Bilderbüchern und Jugendsohrlften für Jedes
"§ Alter. Grossog Assortiment in

I Papier- Confection. E
JE Elegante Sohreibmappen mit und ohno Einrichtung. Poesie- und ^
"ca Stammbtioher, Neuestes in Photographie-Albums, Photographie- «
Ö- rahmen, Notenmappen und Notenrollen (neuostoFacon). foincSohreib- OJ
_j£ zeuge, sehr notte und elegante C a s s e t t e n für Sohmuok- und andoro "5
o Gegenstände. Ausser dem A n g e f ü h r t e n noch oino M e n g e in dieses F a o h

j§ einschlagender A r t i k e l . G r ö s s t e A u s w a h l in

| Christbaum-Decorationen
zu äusserst billigen Preisen. In Spielen empfahl« besondors Scheiben mit-

Tfö Mechanismus, Springfigur, einen Marsch blasend, nebst Pistole, | |
%& geographisohes Würfelspiel, olegant und lehrreich, Bausteine, Domino Wk
m und Tombola etc m

I (5U1)3 2 J . GJ-ioixtini. |
SÄ, .•mSmWtm rTpirm's Memoiren. WM^MMWs.

TTTTTtTTTTTPTTTTTTTTTTTTT-
• •
, Eines der denkbarst praktischen a

: Weihnaclits- mi i i i ja lrs-tette :
• ist und bleibt unstreitig eine schöne "

; gute Nähmaschine !
die heute in einer gerogelten Haushaltung nicht mohr fohlen soll. Um abor oino
auch wirklich guto. vollkommen ontsprochendo, mit allen neuesten Verbesse-

• rungen versehene, 5 Jahre garantierte Nähmaschine zu erhalten, •
wondo man sich rcrtraiionsvoll an die auf dorn hiosigon Platzo schon nahezu seit

1 15 Jahren bestehende, daher hinlänglioh als höchst reell bekannte
• ergebenst gefertigte Firma, allwo dio allerbesten Maschinen zu staunend •

billigen Preisen auch auf Raton von 4 bis 5 ü. — bei oinor Anzahlung von 10 bis i
" 15 fl. — erhältlich sind. Unterricht gratis. (5153) 8 - 2

E> Für auswärts nehmen moino mit legalisierten Vollmachten versehenen "
& R e i s e n d e n A u f t r ä g e e n t g e g e n und ortheilen zugleich auf den Maschinen •
r dim Unterricht gratis. Woitors

l Lager von F. Wertheim'schen Cassen. •
§• Maschinen-Seide, -Zwirne, -Nadeln, -Oel, -Bestandtheilen etc., etc. zu •
L Pabrikspreisen. •
L Maschinen werlen in meiner mechanischen Werkstütto schnollatens und i
r bestens repariert, renoviort und goreinigt. f

r Hochachtungsvoll

t Ife&Si^ ©t»tt©lP '
r XjaiToaoli, Ha-vaptplatz 3STr. 168. J

pocxxxxxxjoocoxxxxxxxxxxxx»
\ Einladuno z u Besuche fler [
1 Weihnachts*Ausstellung |
K sowohl von luxuriösen als von praktischen, zu Gesehen- f
K ken sich vorzüglich eignenden Gegenständen in exqui- f
jC siter Auswahl ?
j b o i v

\ G. Karinger. \

I HWk Distillerie der Abtei zu Fecamp (Frankreich)
mm Veritable-Liqueur Benedictine
j y i der Benedictiner-Mönche

J H R L vortreflich, toniscü, den Appetit and die Verdauung befördernd.

m ^ ^ : ^ k B r e v e t e c c n F ^ e c t a l l < - ' ' r a n ^ r ' Flasche dio vior-

• >^\W I ^r^^T^ ^ ^ 0Ckipü EtiqU0tt° m i t

1 1 (p * ̂ 'klflB "~" """"^ Gonoraldircctors bo-
11| Ifc i.j>ir.jM-$J'lim findot. Nicht ulloin jodes Siogol, jodo Eti(|uotto, sondern auch
Iffl ^ i ^ ' i i ^ f i l i w (^or ^ O 8 a ' n I n toindruck der Flasche ist posotzlich oingetra^on
W^S^^^ßkm und geschützt. Vor jeder Nachahmung odor Vorkauf von
lipjĵ u'r2™»ĵ !SS^w Nachahrnun^on wird initliiii ornstlich gewarnt, und zwar nicht
UV—"^F^sA-Tgl» allein wogon der zu gowärtigondon gosotzlichnu Folgen, son-
^ - «™^ dorn auch hinsichtlich der für dio Gesundheit zu bofiirc.hton-

den Nachtheile. Man findet den echton Denudictluer-Liqueur boi Nachgonannton,
dio sich schriftlich verpflichtet haben, kcino Nachahmung zu verkaufen: ßudolf
Kirbisch, Conditor; Anton Unesdus Witwo, Cafo „Elefant". (4762) 12-5

I Zalilreiciie und dauernde Heilerfolge bei

ZL.ULELg'eiEi l e i d e:n.
Bleichsucht, Blutarmut,

boi Tuherculose (Lmi^eiiHcliwindsuclit) in den erston Stadion, boi aeufern und
clironischoiiiLiiiigenkatairli, jodor Art Husten, Keiichhustcn, HeiH^rkeil, Kurz-
stthmigkeit, Verschleiniung, fornor boi ^.ci'uplmloHe, RliaohitiH, Kchwü^li» und
Reconvulüucenz, wolcho mit dem vom Apotheker J u l . H e r b a b n y in W i e n

beroiteton
unterphosphorigsauren

Kalk - Fiî oii - S yrii p
erzielt wurdon, haben erwiesen, dass diosos Präparat als ein erprobtes Heilmittel

gogon obgenannto Kr.inkhoiton ompfohlon zu worden vordiont.
Aerztlioh oonatatierte Wirkungen: Guter Appetit, ruhiger Schlaf,
Steigerung der Blutbllc" ng und Knoohenbildung, Lookerung des
Hustens, Lösung des Schleimes, Sohwinden des Hustenreizes, der
näohtliohen Sohweisse, der Mattigkeit, unter allgemeiner Kr äste-

(4783) 20-5 zunähme.
AnerkennungH-Schreiben.

Herrn J u l . { H e r b a b n y Anothokor in W i e n .
j/L rT'iiT— ,- Indem ich vor oinigon Jahren mit Ihrem unterphoB-
• g j y ^ ^ a i ^ ^ ^ ^ r n r i l i ' phorigsauron Kalk-Eisen-Hyriip moino «eliwereLungen'
f l f f l f f 'HggS'^HIi kranklieit, Tuborculoae, vorbundon mit Itlularnnit,
i l U S ÜSftSl mmr Appetitlo»i^keit, Fieber, Schwäche, 8cIilafloHî k<'i<
^^SS 1 B^^Sf l t 3H« m i t a n d a u e r i K l c n Schweiasen etc. giinzlicli aiiHgeheilt
i l^9 l R S ^ s ! Wml™ ' i a " ) e u n c^ n o u t e Gott sei Dank gesund bin, woltir icb
Blftg.WlJBB -^H - a u s Dankbarkeit gogon Sio und Liebe zur Menschheit —

ffl™^**^*^^^^1!! oinflm joden Lungonkrankon diosos unübortroffliolio Mittel
*P — — ^ 'S» anompfolilo — so ersuche ich abermals, nur fiir oino11

guten Freund 6 Flaschen per Nachnahme zu schicken.
T i t e l (Ungarn), 8. April 1884. Adam Rotb.
Schon soit cinigon Jahren litt ich an ninom heftigen Lungonübol, nioin Zu-

stand wurde schlochtor und ich konnto boroits oinoin nahen Ende ontgogonsohon,
als ich Ihren wertvollen Kalk-Einen-Syrup in Gebrauch zog. Schon nach Gebrauch
der orston Flasche fühlto ich Linderung und nach Gebrauch mehrerer Flasche»
war ich gesund. Mit grösstem Danko zeichnet sich

Franz Reicbl, Hausbesitzer Nr. 50.
A l t s t a d t (boi Mähr.-Trübau), 5. Jännor 1884.
Er6ucho mir per Poatnachnahmo droi Flaschen von Ihrom unt0fpho8})horifi"

sauren Kalk-Einen-Symp zu schicken, da er sich mir als ein aiis^ezeichnete»
Heilmittel bei Bleichaucht bewährt hat.

I to-rgondorf , Post Eggonhurg. 29. August 1881. A n n a JJraiincis.
Preis 1 Flasche 1 fl. 25, kr. per Pont 20 kr. mehr für Packung. |

ttndlg^ Da wertlose Nachahmungen meines Präparates existieren, bft (<| j
JSP^F ich stets ausdrücklieb Kalk-Eisen-Syrup von Herbabny in *«"•
zu verlangen und darauf zu achten, dass obige bebördl. protokoll. Scbn ^
marke sieb auf jeder Flasche befindet und dorselbon oino Broscbuie vi
Dr. Schweizer, wölcho genaue Bolohrung und violo Atteste outhalt, beigtsBC'11

sen ist.
Central-Yerflendniigs Depot für die Provinzen :

Wien, Apotheke „zur Barmherzigkeit"

I
des J u l . H e r b a b n y , Neubau, Kaiserstrasse 90.

Depots fornor bei dem Hurron Aiiüthckorn; für J.ailmch: J. S^!'°; (Jl!
G. Piccoli, J.v. Trnköczy, W. Mayr; forner Dopöta in Cilll: J. Kupfw"«« »»j a
liaumbacir» Krbon ; Vlume: C. Silhavy, G. Prodarn; Klag«nfurt: W. l l i u r l / , 7.,.
P. Birnbachor, J. Komottor , A. Eggor; KudolsNwert: ]). Kizssoli; Tr ies t : J ^ ' "

| ; netti; G. Koraboschi, J. aisrravallo; E. v. Loutenburg, P. Prondim: J l | l l , l V
I F. Scholz, Dr. E. Kumpf; \»lk«ri»iirkl: Dr. J. Jobet; Wippach: A. Konoou
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I 4°o Prämien-Obligationen 1
|[ a fl- i o ° If
I k ipisctai lita-Baii I
•^ in. Budapest. («si) io-s ^

I Nackte Zielinnpi am 15. Jänner, 15. Mai, 15. September 1885. 1
| Mit Haupttreffern von fl.5ÖD0fl,fl.5OO00J.lD00D0. I
[ Jodo PriiinionobHfjation, mich wenn dieselbe schon zuriickgaznh.lt ist, odor J l

womi auf diosolbo borcits ein 'J'rotfor ontfiol, spielt bei säiumtlichon ferneren |j £
*L Gowinstziohungon mit, so dass auf diesclbo bei späteren Prämioiivorlosungon Jig

nochmals odor moliroromalo Troffor entfallen können. Yß.
? Dioae Priimionobligationon sind in Luibach zu beziehen durch die <j h

l Wechselstube der M

f Krainischen Escompte-Gesellschaft. I

Zeugniss.
Die Unterzeiclineten erklären hiermit,

rwf Grand einer von ihnen vorgenommenen
K'-nauon Untersuchung, dass das aus der franzö-
sischen C i g a r c t t e n p a p i e r - F a b r ik der
Herren Cawley <('• Jletirt/ in P a r i s stain-
mendeCi^arettenpapier„BiFi ii<&tl55;!MKV'
von ausgezeichneter Qualität, vollkommen frei
von fremden Bestandtheilen, insbesondere auch
frei von irgend welchen der Gesundheit schäd-
lichen Stoffen, von ihnen befunden wurde.

Wien, den 24. Mai 1884.

KeXm. Dr. -. J. Pohl,
erd liff. rrnsoHor der i-lumilsc.hcn Technologie

•u d « k. k. T»cliiilHclion Ilorliichul«.

K,.7.: Dr. E. Ludwig,

Kcz.: l)o. E. Lippmann,
«. • lTosoüior d«r Cliumlo an lar

Wian«r Unlvonll«!.
(Die Rlchtlffkelt ol.iRor TIntcracl.riftcn wurdo bestätigt
«lurcli l » r . . f . « o n i i v i i i i , k. k. Notur in Wien. Ol.ltrn»
/nujfiiiBii i»t (fclrrli^t und gezolchnot vom k. k. All-
nisterliini <1<'S Acussprcn und von der sranzosisru.

(T«>saiidtscli!irt ZU Wien am 28 Mui 1884.)

*4 -M

^ s "51
2 Si-s ;

_3 g^ o

TO t^d 'S

i

3 Prämiiert Wien. ^ V L ( O ^ L a Prämiiert Berlin. <

3 sür ullc Vcschcr lnnl Dnmpsunlngcn. z
X Unsere nach cincin in'ucn Verfahre» herbestellte 2

^ ist das ancrtaunt uorzüsslichste ,md biNî ste Mitlel ciê en Wärme-Nusstrahlnn,q bei l
^ Dainpsrohrleitunsie«, Cylindern und Dampfbehältern jeglicher Art. ^
^ Glänzende E,npfehtunc,en kaiserlicher, lönialichcr und städtischer Ne- )
»? HVrden sowie der brdenteudstru Industriellen Europas. H

8 Für Haltbarteit und Nntzcffect laustjährige Garantie. ^

I) Crfte unä älteste Fubril» vun Milrmescku^masse in Gefterreick > Nnunrn. ^
!) Wien, I., MaZeii^nili^^strcrke Mr. 13 <

^ > (3809) 16—U Wir halten bestäudia.es La^er ^

Mauuesschwächc, Nervenkrankheiten,
geheime Zug>,>ndsi>,lt>e,l u"t> Au!,.sÄ)n'c>fung«!.

^?^>, Zl. Krun's

r N i Peruin-Pulver
v> ^p^ ^ . ^ ('Uw pcruanischrn Kraulern nzcu^l).
^ 3 ^ S ^ < ^ Dac< Peruiu Pulver ist ciüW ,lllt> allrin dazu ssleissürt, um

i »> ^ ^ 1 . >>̂  asimu'lmS- "nd ^cl'Nltstheilr .̂ n l'rhel'cn nnd so denn Manne
le> Schwächt d e r ^ ^ ^ ^ ^ ^ „ i Frauen die Nufruchtlmrltit zu deseil.sscn.

bei durch Eästc- und Vl.X.erlust eutsta,.
l̂uch 'st da- P e u ^ , .̂ ̂  A«S<lliwcif»»i,c», Onaxic„und

denen t>rr I,upo<euz ,Mam,cl<schwächc^
nächtliche Pollutionen ^ ..^. ^ „^n l rau lhc i t cu , >me>
hervorsseruseuen " ^achc 'M 'l>c> st ^1„lerze» i», ,Nreuze und Mclamte.
Suu.e.schwäche Sc wn n , N ^
Vn.st. und Nopsschmrr.e . 'ssr ^ ^ ,^^ ̂ .,,^,^ ^ , , , ^ , , , ^ :c,
Vnstupsuua,, uervoirs ^ " . , ^«,,,,,citcn wcrdc» durch lcin audrrr<j 1>,s uuu u,Mr °w. "''llsfi lir ""«ly l n v ^„l^n„,c„ ^HM, «lS durch
Tr' S r n n ' ^ M n M NnsSüchlrtt wird „aran.icrt. (485.) .0-3

« ^ . > " , " ' " ' ^ " I , san.ntt «ena.nr Veschreidunzi 1 sl. 80 tr. ̂ MZ j
^ H ^ : ^ «^.^'"2 s^ Ä AP hele? (̂ . Virschil). Oeneralaaent in Wien: j

* " in «aiwch^w.^ N K , , , ,,,, K a i s e . I o ^ ^

Medicinischer Malaga - Sect. |
nach Analyse der k. k. Versuchsstation für Woino in Klosterneuburg ein

selb-r ĝ "CLter, ee l f t er Il^Cala^a,
als hervorragendes Stärkungsmittol für Schwächliche, Kranke, Reconvalescente, Kinder etc.,
gogen Blutarmut und Magenschwäche von vorzüglichster Wirkung. In J/, und J/» Üriginal-

• (3702) 12—12 (laschen und unter gesetzlich deponierter Schutzmarke der

Spanischen Weinhandlung V i imt lor
WIEN HAMBURG

zu Originalpreisen ä fl. 2,50 und fl. 1,80, ferner diverse hochfeine Ausländer-Weine
in Originalilaschon und zu Originalprnisen bei don Herren

Josef Swoboda, Apotheker, und H. L. Wencel, Delicatessenhandlung, Laibach.

C. J. Hamann ,j
Lail>ach5 sfcatliabix»r>lat5ß 1*7". '

; ^ 0 I r I 15fc
I — o | \ I / I = w [

i.' Keine Faliriks-, «ondern HaiiHarheit. Garantiert für jede Bauari ]>auuend, |

Bester Schnitt, solideste Ausführung, billigste Preise, and zwar :
M o r r A n . M A m H p n w e i s s ' a u s vorzüglichem Chiffon und Creton,

-• n t J l I CII n C l l l U C I I , mit feinster Brusl und Manschetten Lä.iKe 1
85 bis 90 Centimeter, k fl. 1,20, 1,40, 1.60, 2,—, 2,20, 2,40, 2,60,
2,80, 3 ,~ .

U l o r r o n M s i m H o n eehtfarbig, Oxford, aus französischem Creton ,
1 n c l I C l l - n C l l l U C ; i l , UI1(l Zeplnr, Länge 85 bis 90 Centimer !

a fl. 1,20, 1,35, 1,60, 1,80, 2,~, 2,20, 2,30, 2,60, 2,70.
U ^ r r a n 1-lrtCOn aus Creton, Leinen und Barchent, für jede Grösse

j n e r r e n - n u o c i i und st&rke, äfi. —,75, —,90, 1,10,1,25 140
t 1,60, 1,80. ' ' '
j K n a b e n - W ä s c h e wr jedes Mter.
1 Damen- und Mädchen-Wäsche ^de^18

I Hosen, Corsetten, Unterröcke, Schürzen etc., aus Chiffon, Creton, Schnürl-
j Piquet- und Atlas-Barchent.
1 U ö r r D n - l ^ r ä s i D n 4faoh, in 30 Facons, 30 bis 50 Centimeter

n O l I CII rxl a y C I I , wejt, p e r Dutzend fl. 1,70 bis 2,40.
j n e r r e n - i v i a n s c n e i x e n , 2o w* 28 centimeter weit per ,
n1 Dutzend fl. 2 bis 4,80. l

Damen- und Mädchen - Krägen und
w I W I a n c r ^ h o + + o n s t e l s das Neueste in allen Weiten, von der j
7 IVlca l lOVsI lOUei l , billigsten bis zur feinsten Ware.

> das Neueste in In- und Ausländer Fabrikaten, ob schwarz oder farbig, in jeder
beliebigen Facon, bei unübertrefflich grösster Auswahl und billigsten

S Preisen. i
^ M n r m a l w ä ^ r h p Stuttgarter Fabrikat, I>r. Gimtav

IMÜI I l l d I W d ö U n e , J i i ^ e r , Sommer und Winterware, für jede
^ Grösse, zu Original-Preisen.
n WirLr\A#9rA Hosen, Jaoken, Sooken, Strümpfe, Hand- !

VVII rvwai O, »ohuhe, Puls-, Leib- und Kniewärmer für Her-
> ren, Damen und Kinder.

% Jagd-Westen, Strümpfe, Mützen und
Stutzen.

• i IPPQPX/ (Dame^-Jaoken mit Aermeln), System Dr. Oust. Jäger, in \
•"[ U C I O ü j f nllor» Grössen und gangbarsten Farben, von fl. 5,60 bis fl. 10, -.
> Qorvl / + Mr*hör weiss und farbig, von billigstem Baumwoll- bis ,

O d U I M U U l l t J l , feinstem Irländer Batisttuoh. J^

H Specialitäten: fSS^^SäSSTSSST^!^ f
> Halstuch), Cravattenlialter^etc^ei^
i WäBChe wird audi genau noch MOBS, für j e d e n K ö r p e r - k
1 \>tx\x imssend angefertigt.
r W ä s c h e s t o k e , Haun.wollo wie Leinen, slels grosses Lager. I
W Stoffmuster und illustrierter Preia-Courant weiden auf ¥
fl Vprl'incon zugesandt und Ware, die nicht, auf Lager, bereit- (
H willigst besorgt. __ (4799) 9 -5 1
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^ ilulli-, Kunst- unll Musllllllim-Kanlllnng V
^ Congressplatz Nr. 2 V

^ welches für alle Stände und Altersstufen W

^ ä«8 Empfehlenswerteste unä Mefte entüttlt. W
3 ^ W
2 ' ^ ^ W
^ M
z. A ls zu Festgeschenken besonders passend empfehlen w i r : W
" cx l ^ ^ . . . . ^ ^< .^ l / i «^Hs^«^ / ^ » ^ s ^ « . ^ ^ Vaumbach, Spiclmannslieder. Leiuenband mit Gold' Gchessel, Gaudeamus. Leinenbd. mit Goldschn., ^ ^si
Z ^ l te und ausmndlsche ClaMer schnitt, f l . 1,80. - s s r a u Aventinre. Leinenband mit Goldschnitt, fl.3.<!l). W
2 i.« <,«.4.^.« H ! e ^ » , ^ l ^ 4 . . . « ^ « ^ — MeinFrilhjahr. Lcinenband mit Goldschnitt, st. 2,08. — Waldeinsamleit. Illustriert, Leinrnband mit Gold« M
^ l N y u i e n M e U e r j r H U N g e N . - Von der Landstraße. Leinenband mit Goldschnitt, schnitt, fl. 4,80. l M
I si. 1,80. — Vergpsalmcu. Illustriert, Leinenbaud mit Gold A?
^ N n d e r s e n , sämmtliche Märchen. Miniaturausgabe, — Abenteuer und Schwanke. Leincnband mi t Gold- schnitt, sl, 3,60. D -
Ä 2 Leinenbände, fl. 1.50. schnitt, f l . 3. G c h e n l e n d o r f , M . v . , Gedichte. Leincnband, sl. 1.20. M
^ — Bilderbuch ohne Bi lder. I l lust r ier te Diamant- — Der Pathe des Todes. Leinenband mi t Goldschnitt, G t i e l e r , K a r l , Hochlandslieder. Leinenband mi t Gold« K
^ ausgäbe, Leinenband mit Goldschnitt, f l . 1,50. si. 1,80. schnitt, f l . 3. M
-! — N u r ein Geiger. Lcinenband, 72 l r . N o d e n s t e d t , Lieder des M i r z a Schasst). Diauiantaus« — Neue Hochlandslieder. Leincnband mit Gold» s - -
l^i V « r a n g e r b Lieder. Leinenband, 48 tr . gäbe. Leinendand mit «oldschnilt. st. l,:!5. schnitt, f l . : l . ^
^ N o z (Dickens), Copperfield. 2 Leinenbände, f l . 1,35 — — Aus dem Nachlasse M i r z a Schafsy's. Lcinenband — A Hochzeit in die Be rg ! I l l us t r . von K a u f s - 5̂z>
D Harte Zeiten. Leinenband. 60 kr. — Heimchen am mit Goldschnitt, f l . A/»0. m a n n . Leinenband mit Goldschnitt, sl. 5,10. M
^ Herde, 36 l r . — Olivier Twist, 72 lr . — Pick- ^ Der Sänger von Schiras. Leinenband mit Gold- — I n der Sommerfrisch. Illustr. von Kauffma nn. M
?, wickier, 2 Leinenbände, fl. 1,20. schnitt, si. 3. Leinenband mit Goldschnitt, si. 5,10. l H
31 — Die Sylvestergloclen. Diamantausgabe, Leinenband — — — Dianmntausgabe. Leinenband mit Gold« Strachwitz, Gedichte. Lcincnband mit Goldschnitt, si. 2, Ili. l N
^ mit Goldschnitt, fl. 1,50. schnitt, sl. 3. Ttrodtmann, Gedichte. Leinenband mit Goldschnitt, 72 lr. M
1 — Der Weihnachtsabend. Diamantausgabe, Leinen- ^ Einlehr und Umschau. Leinenband mit Gold- Traeger, Gedichte. LeinenbanI) mit Goldschnitt, fl. 3,15. W
H band mit Goldschnitt, fl. 1,50. schnitt, fl. 3,60. Weber, Dreizehn Linden. Leinenband mit Goldschnitt, W
5-l Vulwer, Eugen Aram, 80 kr. — Pelham, W lr. — — Die Lieder und Sprüche des Omar ChaMm. fl. 4,08. ^
2 - Die letzten Tage von Pompeji, 90 kr. — Rienzi, Leinenband mit Goldschnitt, fl. 3,60. Wildermuth, Dtti l ie, mein Liederbuch. Leinenbd., fl. 3. ^3
2 90 kr., gebunden. Kreil igrath, Gedichte. Leinrnband init Goldschnitt, Wolff, I u l . , Till Eulenspiegcl redivivus. Lcincnband, W
^ Vhron» Werke. Von Seubert. 3 Leinenbände, st. 3,60. fl. 2,62. si. 2,88, Z
Z — — Von Böttger. 4 Leinenbänbe, fl. 5,40. Geibel, Gedichte. Leinenband mit Goldschnitt, st. 2,62. — Der Rattenfänger vonHameln. Leinenband, fl. 2,88. D
-̂  Eervanteb, Don Quixote. 2 Leinenbände, fl. 1,50. Gerol, der letzte Strauß. Gedichte. Leincnband mit — Der wilde Jäger. Lcincnband, st. 2,88. M
^ Vante, göttliche Comödic. Ueberfetzt von Witte. 2 Lci< Goldschnitt, fl. 2,10. — Tannhäuser. 2 Bände, Leinenbanb, st. 5,76. ^
? nenbände mit Goldschnitt, st. 7,50. Vlregorovius, Euphorion. Leinenband mit Goldschnitt, — Singuf, Rattenfängerlieder. Leinenband, fl. 2,88. ?l)
Z Oeibel, classisches Liederbuch, gebunden, fl. 5,40. st. 1,80. W
Z Goldsmith, der Landprediger von Watefield. Illustriert, Hamerling, Ahasver in Rom. Leinenband mit Gold- 4 3 « n t t W
Z Leinenband mit Goldschnitt, st. 3. schnitt, fl. 2.40. K»N»!^. ^
3 H " " ' s ^ t t V i " 5 0 ^ ^ ^ " ' ^"""band mit Gold- - Der König von^Sion. Leinenband mit Gold- ^ „ ^ hie K.lnst im Hause. Broschiert, fl. 3.60. D
Ä Homers Werke. Von'Voß. 2 Leinenbände, fl. 1,20. - Die sieben Todsüuden. Leinenband mit Gold- " A N ' ^ M
3l Manzoni. die Verlobten. 2 Leinenbände, fl. 1,20. schnitt, fl. 2,40. " ^ t l M des ̂  st^ bcs Lemenband si. 7,20. ^
« 3 ^ , ' H ^ o ^ ^ ^ ^ ^ ^ '48?^' "' ' " ' ^ ' N M ' ^ ^ ' " " n d ^ ŝchnitt, ^ " ^ ^ne^nst^ ^
I »re^^^^^^^^^ 18 ,r. " Kleiner̂ Dichtungen. Leinenband mit Goldschnitt, . ^ , ,^^^^^^^ , D

^ ^ " ' ^ ^ l ^ ^ ^ ^ ^ s p a ^ I ^ s t r i e . ^ ^ ^

^ ^IVie^, fn^n^^^^^ ^'«""ban^t Go"lHitN. U . ̂  ' " ' """"" Mbbaf^V'^»^^^^^ Halbfranz- D
V ^ " ^ / ^ ^ ^ ^de?Vch ̂ ^^^^^^ ^ t l ^ H ^ Leinenband mit D
ß - - J ä h r t e Au.gab^von Schlegel und Hehden ,^Wor t d« Frau. Lewenband mit Gold- , ^ , . ^ . ^ , „„,, ^
^ — — Prachtausgabe mit Illustrationen von G i l . Heyse, Münchener Dichterbuch. Leinenband mit Gold- "and, fl. t,. ^
H bert. 4 Leinenbände, fl. 24. schnitt, fl. 4.08. ^ ^ , W
.̂' -^ — Ueberseht von Schlegel. Voh und Benda. Jordan, Nibelungen. Erstes Lied: Siegfriedsage. — A N U s l N . ^

ß̂  3 Leinenbände, 'fl. 3.60. Zweites Lied: Hildebrands Heimlehr. Wohlfeile ,̂Ü
^ — Sonette in deutscher Nachbildung von Boden-- Ausgabe. 2 Bände, Leinenband, fl. 8,40. Nitter, <5. H., die Reform der Oper durch Gluck und ^?
U stedt. Lemenband mit Goldschnitt, fl. 2,70. Kalbeck, Max, ein deutsches Dichtelbuch. Leiuenband mit N. Wagners Kunstwerk der Zukunft. Nrosch., fl. 6. U
^ »egnir» Fnthjofs' Sage. Uebersetzt von Mohnile. Goldschnitt, fl. 3. Dammer, Handbuch der Musilgcschichtc von den ersten A
^ Miniatur - Ausgabe. Leinenband mit Goldschnitt, Leuthold Heinrich, Gedichte. 3. Auflage. Leinenband, Anfängen bis zum Tode Beethovens, in gemein W
W ^ ^ ' ^ ^ ' .̂ «. ̂  . r sl. 4,20. fasslichcr Darstellung, broschiert, fl. 7.2l>. M
Z Tennyson, Enoch Arden. übersetzt von Walbmüller. «edlvitz, Odilo. Leinenband mit Goldschnitt, fl. 3,90. Hanslick, Eduard, Suite. Aufsätze über Musik und ^
A Lemenband nut Goldschnitt, 90 lr. — Ein deutsches Hausbuch. Leinenband mit Gold. Musiker. Gcbundcu, sl. 2,80. lN
D - KMlgsldyllen. Lemenbllnd, 48 lr. schütt, fl. 3.60. Iadassohn, T., Lehrbuch der Harmonie. Nrosch., fl. 2.40. M
Z Turgenieff, Dunst, 4« lr. — Frühlmgswogen. 4« lr. «itterbhauS, Gedichte. Leinenband mit Goldschnitt, Künftler.Ulb«»», musifalisches. 14 Original Vompo lM
Z — Die neue Generation, 72 lr. - Gedichte in fl. 3,60. sitionen mit Zeichnungen. I n Mappe. fl. 12. U
>l Profa. 36 kr. — Bäter und Söhne. 60 lr. «oquette, Waldmeisters Brautfahrt. Cartoniert, mit La Mara , musikalische Studienlöpfe. 5 Bände. Vro- A
H Goldschnitt, st. 1.20. schiert, je fl. 2,40. ^
^ / ) « ^ i s ^ ^ «„>» «»nilVlil» i N o 5 n M ? « V Jollen, Elcgicn nnd Monologe. Cartoniert, fl. 2.40. Mar^, U. N., Ludwig u. Beethovens Leben und Schaffen. ^>-
Z A ' y n s c h e U l l o e p t j u i e ^ r o r c y i r . Nofegacr, Zither und Hackbrett. Lcincnband. fl. 2.40. 2 Bände. Brofchiert, fl. 9.60. W
Z . ^ «. ^ ^ 3^" /^""L"" ' "^ inenband mit Goldschnitt, fl. 3,60. NM^ W
^ Vaumbach, Lieber eines fahrenden Gesellen. Lemenband Tcheffel, der Trompeter von Tällingen. Lcine»lband mit fl. 3,50. W
W mit Goldschnitt, fl. 2,52. ^ A ^ " ^ , ^ ^ ' Nanmann, deutsche Tondichlcr. Lcinenband, fl. 2,40. D
s» — glatarog. Leinenband, fl. 1,80. -^ - - Mit Illustratlvuen von Werner. Leine«' Gtieler, deutsche Tonineister. Illustriert, Leincnband, A
Z - Frau Holde. Leinenband mit Goldschnitt, fl. 1,80. band, fl. 7,20. fl. 3.60. W
^ ^ M
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